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Herzlich willkommen! 
 

 
Bevor wir mit unseren Services starten, ist es uns wichtig, transparent und 
verantwortungsbewusst mit Ihren persönlichen Daten umzugehen. Bitte nehmen Sie sich 
einen Moment Zeit, um unsere Einverständniserklärung zu lesen und zu verstehen. Ihre 
Sicherheit und Privatsphäre liegen uns am Herzen, und wir danken Ihnen im Voraus für Ihr 
Vertrauen.  
 
Die Fachberatung Berufliche Qualifizierung in Berlin-Schöneberg ist ein gefördertes 
Projekt der Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und 
Antidiskriminierung.  
 
 

 Ich willige ein, dass auch besondere Kategorien personenbezogener (sensible) 
Daten gem. Art. 9 DSGVO aufgenommen und verarbeitet werden 

 
 
 

 

Name, Vorname:  

Telefon:  

E-Mail:  

 

Berlin,  
Datum Unterschrift 
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Einverständniserklärung 
für die Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

 
- Name, Vorname  

- Bezirk  

- Staatsangehörigkeit  

- Migrationsgeschichte  

- Geburtsjahr  

- Geschlecht  

- Schulabschluss 

- Berufsabschluss 

- Berufsbezeichnung  

- Erwerbsstatus und Bildungs- sowie Qualifikationsniveau nach DQR  

- Beratungsdauer und -inhalte (überblickshaft)  

- Nachbefragung (Telefonnummer oder Email-Adresse)  
 
 

Diese Daten werden in einem verschlossenen Schrank aufbewahrt, passwortgeschützt im PC 
gespeichert und können nur von berechtigten Personen eingesehen werden. Berechtigte Personen 
sind der/die Berater/in und dessen Vertreter/in. Die erhobenen Daten werden für statistische 
Zwecke in einer Datenbank (CASIAN) gespeichert. Auf diese Weise ist die Senatsverwaltung für 
Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung darüber aussagefähig, 
wer mit welchem Anliegen beraten wurde und ob das Angebot die Menschen, die sie erreichen 
möchte, auch wirklich erreicht. Gegebenenfalls kann das Angebot dann angepasst und verbessert 
werden. Telefonnummer und Email-Adresse werden hierbei nicht übermittelt und dienen lediglich 
zur Kontaktaufnahme durch die Beratungsstelle zur Nachbefragung. Eine automatische Löschung 
erfolgt nach 10 Jahren, insofern entsprechende Daten nicht weiter benötigt werden, es sei denn, 
gesetzliche Bestimmungen stehen dem entgegen.  
 

Der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe einer Begründung 
für die Zukunft in Textform zu widerrufen. Weiterhin können Ihre erhobenen Daten auf Anfrage 
korrigiert, gelöscht oder deren Erhebung eingeschränkt werden. Auf Anfrage können Sie unter der 
untenstehenden Adresse eine detaillierte Auskunft über den Umfang der von uns vorgenommenen 
Datenerhebung verlangen. Auch kann eine Datenübertragung angefordert werden, sollte der 
Unterzeichnende eine Übertragung seiner Daten an eine dritte Stelle wünschen.  
 

Der Unterzeichnende hat das Recht, dieser Einwilligungserklärung nicht zuzustimmen. Dies führt 
jedoch dazu, dass wir unsere Dienstleistung nicht oder nur teilweise erbringen können, da unser 
Dienst auf die Erhebung und Verarbeitung genannter Daten angewiesen ist.  
 

Widerruf, Beschwerden, Auskunftsanfragen und andere Anliegen sind an folgende Stelle zu 
richten:  

GesBiT gemeinnützige Gesellschaft für Bildung und Teilhabe mbH, 
Schönwalder Allee 26/ Haus 50, 13587 Berlin 

datenschutz@jsd.de 
 

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt. Dieser ist  
Herr Uwe Hein, Johannesstift Diakonie gAG, Siemensdamm 50, 13629 Berlin  
 
Ich habe die Informationen zum Datenschutz gemäß Art. 13 DSGVO einschließlich meinen 
Betroffenenrechten gelesen. 

mailto:datenschutz@jsd.de

